
Aus der Sitzung des Gemeinderates am 10.12.2014
Einwände/Ergänzungen zur Tagesordnung:
Als Punkt 5 wird der TOP „Verschiedenes“ ergänzt.
Bericht des Bürgermeisters
Rewe-Marktleiter Neuroth kümmert sich um die Böschung zum Gemeindeweg hinter den Märkten. 
Er hat zugesagt, mit Herrn Merz von der Investorengruppe Kontakt aufzunehmen, damit im 
Frühjahr eine Lösung angestrebt wird.
Den Anwohnern der Phillipp-Baldus-Straße wurde im Beisein des Bürgermeisters und den ersten 
beiden Beigeordneten Akteneinsicht bzgl. der strittigen Ausbaubeiträge gegeben. Das Verfahren 
wurde von der VG-Verwaltung an den Kreisrechtsausschuss abgegeben.
Geschwindigkeitsreduzierung an der Grundschule ist Weiterhin in Prüfung
In der vergangenen Sitzung wurde eine Geschwindigkeitsmessung im Bereich der B8 aus Richtung 
Herschbach kommend angesprochen. Dabei handelte es sich um eine Testmessung, da das Gerät 
defekt war und dort nach Reparatur getestet wurde.
Mit der Försterin wurde vereinbart, die Bäume am Weg oberhalb des Friedhofs zurückzuschneiden, 
bzw zu entfernen.
Das Messergebnis der Verkehrszählung Eckengasse liegt vor und kann eingesehen werden.
Fehlende Hinweisschilder auf Ortsgemeinde Wallmerod an der B255: Gespräch zwischen 
Ordnungsamt und LBM hat stattgefunden. LBM hat Beschilderung rechtmäßig und den 
Vorschriften entsprechend angebracht, es müssen nur sog. „Fernziele“ ausgeschildert sein.
Ortsausgangsschild Richtung Herschbach (der rote Streifen fehlt). Möglichkeit einer 
Neubeschaffung des Schildes besteht zum Preis von ca. 50EUR.
Geschwindigkeitshemmende Maßnahmen in Johann-Braun-Straße und Karl-Hutter-Straße sollen 
überdacht werden. Der Bauausschuss wird sich diesbezüglich in 2015 Gedanken machen.
Ausbau Tongrube: Im kommenden Jahr beginnt der Rückbau im Bereich hinter dem Baugebiet 
Leckersbach /Mühlenpfad und der Aufbau des gepachteten Weges. Dieser Ausbau wird jedoch nicht
innerhalb eines Jahres abgeschlossen sein.
Der Seniorennachmittag wird durch den Ausschuss für Jugend und Soziales organisiert. Der 
Ausschuss soll künftig umbenannt werden: „Ausschuss für aktives Dorfleben“. In einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen soll eine entsprechende Satzungsänderung der Hauptsatzung 
erfolgen.
Der Bauausschuss hat zum ersten Mal getagt und hat sich vor Ort die Leichenhalle am Friedhof 
angeschaut. An der Skaterbahn wird eine Straßenlampe errichtet. Bzgl. des Gemeindetraktors 
werden momentan Angebote eingeholt.
Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2015
- Einnahmen durch Holzverkauf 7.268,- EUR
und Wildschadenpauschale 225,- EUR
- Ausgaben Holzproduktion 3.110,- EUR, Waldbegründung 1.500,-EUR, Waldschutz gegen Wild 
500,- EUR, Wegeunterhaltung 400,- EUR und Beträge der Kommune 2.559,- EUR
- Planergebnis Holzverkauf +4.158,- EUR, sonst. Forstbetrieb -2.400,- EUR, Beträge der Kommune
-2.334,- EUR
Gesamtergebnis -576,- EUR
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2015 zu.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig ja
Nachwahl eines aufgrund von Umzug ausgeschiedenen Ausschussmitgliedes im Ausschuss für 
Jugend und Soziales
Das vertretende Ausschussmitglied Fabian Fein ist aus dem Ausschuss für Jugend und Soziales 
ausgeschieden. Die CDU-Fraktion schlägt als Nachfolgerin Frau Simone Schmidt vor.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig ja 


